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DIE FRAU AN 
DER SPITZE

Patricia Sepetavc ist seit 2021 Geschäfts-

führerin von Spar Tirol und Salzburg

S. 14

ÖSTERR.POST AG
RM 23A043951 K

6300 WÖRGL

AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL
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Durch die Bank stark.

Offen für Neues 
in Wörgl.
Wir investieren im Herzen der Stadt und machen die 
Filiale Wörgl in der Speckbacher-Straße zu einem Ort 
der Begegnung: Für mehr Kundennähe, mehr Raum 
für Beratung und mehr Lebensqualität.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Ich hoffe, Sie haben die Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer Lieben genossen und sind gesund und munter ins Jahr 2025 gestartet. Für 

mich war es dieses Jahr ein ganz besonderes Weihnachtsfest, da ich es nicht zu zweit, sondern zum ersten Mal zu dritt mit meiner Tochter 

Lina verbracht habe.

 

Für dieses Jahr sind wieder zahlreiche Projekte geplant, die die Lebensqualität in unserer 

Stadt weiter voranbringen sollen.

Eines dieser Projekte ist die Neugestaltung unseres Wörgler Zentrums - das Projekt 

„Wörgl Mitte“. Nach den ersten Abrissarbeiten im Frühjahr werden wir im Herbst den 

Grundstein für ein neues Kapitel unserer Stadtentwicklung legen. Dieses Areal birgt 

enormes Potenzial und ich bin gespannt, welche Ideen und Visionen wir gemeinsam 

umsetzen werden.

 

Ein bewegendes Thema ist auch die Überarbeitung unserer Citybuslinien, die ab Fe-

bruar 2025 in verbesserter Form starten werden. Ich bin dankbar für die vielen Rück-

meldungen aus der Bevölkerung, die wir in die Planungen einfließen lassen konnten. 

Neue Haltestellenhäuschen stehen bereits, und die Fahrpläne wurden optimiert – ein 

Schritt, der unser Mobilitätsangebot deutlich verbessern wird.

 

Worauf freue ich mich als Bürgermeister im Jahr 2025 am 

meisten? Auf den neuen Waldkindergarten an der Ru-

pert-Hagleitner-Straße. Der Gemeinderat hat diesen 

Neubau fast einstimmig beschlossen, nur die Wör-

gler Grünen haben dagegen gestimmt.

  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Lie-

ben ein Jahr 2025 voller Gesundheit, Freude und 

unvergesslicher Momente. Lassen Sie uns ge-

meinsam weiter daran arbeiten, unsere Stadt zu 

einem Ort zu machen, an dem sich alle wohl-

fühlen.

Euer Bürgermeister

Michael Riedhart

Bürgermeister von Wörgl
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S P R EC H -
TAG E

B Ü R G E R M E I S T E R
M I C H A E L  R I E D H A R T

Di 21.01. | 15:00 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1111

oder m.hauser@stadt.woergl.at

S T A D T R Ä T I N 
E L I S A B E T H  W E R L B E R G E R
REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT, BILDUNG,
WOHNEN UND SENIOREN

Sprechstunden Wohnen: 
Mi 15.01. | 8:00 bis 12:00
Mi 29.01. | 8:00 bis 12:00
Sprechstunden Soziales:
Mi 22.01. | 16:30 bis 17:30
Voranmeldung unter 050 6300 1502 - 1505
oder soziales@stadt.woergl.at

A L P E N L Ä N D I S C H E 
H E I M S T Ä T T E

Di 07.01. | 15:00 - 16:00 Uhr
im Stadtamt | Abt. Bürgerbüro
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Stadtgemeinde Stadt Wörgl

Bahnhofstraße 15 | A–6300 Wörgl
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stadtamtsdirektion@stadt.woergl.at

www.woergl.at

GASTRONOMIE-
FÖRDERUNG

PEFC/18-31-166

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten Wäldern,
Recycling und
kontrollierten Quellen

www.pefc.org

SENIOREN-
WEIHNACHTSFEIER

JAHRESRÜCKBLICK 2024
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Im Jahr 2024 hat sich in unserer Stadtgemeinde unter 

Bürgermeister Michael Riedhart viel bewegt. 

I n verschiedenen Bereichen konnten wichtige Projekte 

und Fortschritte vorangetrieben und erfolgreich abge-

schlossen werden: 

Stadtentwicklung und Infrastruktur

•	 Begegnungszone: Eröffnung der neugestalteten Be-

gegnungszone als Treffpunkt für Freizeit, Gastronomie 

und Veranstaltungen.

•	 Umgestaltung Pflichtschulzentrum: Einrichtung eines 

neuen Spielplatzes und grüner Erholungsflächen.

•	 Neuer Spielplatz Birkenweg: Fertigstellung des Spiel-

platzes mit neuen Spielgeräten und Beschattung.

•	 Trinkwasserbrunnen: Ausstattung der Spielplätze in 

der Rupert-Hagleitner-Straße und Sepp-Gangl-Stra-

ße mit Trinkwasserbrunnen.

•	 Kindergarten Mitterhoferweg: Umbauarbeiten für mo-

derne Standards.

•	 Bodensiedlung: Errichtung eines Gehsteigs zur Bri-

xentaler Straße mit LED-Straßenlaternen zur Erhö-

hung der Sicherheit.

•	 Bahnhofstraße: Umkehrung der Fahrtrichtung zur 

Verkehrsoptimierung.

•	 Regionalbad: Ausarbeitung eines Baukastensystems 

für das neue Schwimmbad, positive Ergebnisse der 

Bäderstudie, erste Planungen und Grundstückssiche-

rung abgeschlossen.

•	 Volksschule und Kindergarten Bruckhäusl: Erweite-

rung der Bildungs- und Betreuungseinrichtungen.

•	 Straßenbauprojekte:

        Neugestaltung der Sepp-Gangl-Straße

        Diverse Asphaltierungen, z. B. am Oberen Aubachweg

        Sanierung der Aubachbrücke

•	 Neues Zentrum: Präsentation des Projekts mit Tief-

garage, öffentlichen Plätzen und Grünflächen, Bau-

start für 2025 geplant.

•	 Dalln-Kapelle: Fertigstellung der neu errichteten Ka-

pelle in der Wildschönauer Straße im Dezember 2024

•	 Projekt Waldkindergarten: Bau eines Kindergartens 

aus Holzmodulen für 2025 beschlossen

PROJEKTE UND FORTSCHRITTE
J A H R E S R Ü C K B L I C K 
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Gesundheit und Vorsorge

•	 Primärversorgungszentrum (PVZ): Planung und Or-

ganisation einer Infoveranstaltung in Zusammenarbeit 

mit der ÖGK.

•	 Neue Familienpraxis: Gewinnung eines neuen Haus-

arztes für die Stadt. 

Umwelt und Nachhaltigkeit

•	 Energiesparmaßnahmen:

        Flächendeckende Umrüstung der Straßenbeleuchtung       

        und Verkehrsampeln auf LED-Technik

         Installation von LED-Flutlichtanlagen im Sportstadion                    

   

•	 Rehkitzrettung: Zusammenarbeit von Forstaufsicht, 

Jägerschaft und Bauhof zur Rettung von Rehkitzen bei 

Mäharbeiten.

•	 Sauberes Stadtbild: Fokus auf Stadtbepflanzung und 

nachhaltige Pflege.

•	 Auszeichnung Energieeffizienz: Verleihung von fünf 

„e’s“ bei der e5-Gala durch die Energie Agentur Tirol.

Veranstaltungen

•	 15 Jahre Wörgler Bauernmarkt: Jubiläumsfeier mit 

Rückkehr in die neue Begegnungszone.

•	 Faschingsgaudi: Ein neuer Publikumsmagnet mit Mu-

sik, Karaoke, Verköstigungen und Gutscheinen für die 

lokale Gastronomie.

•	 Sportbegeisterung: Große Begeisterung bei der Fan-

meile zur Fußball-Europameisterschaft und bei den 

Speedskating-Wettbewerben.

•	 Traditionelle Feste: Das Wörgler Stadtfest und das 

Brezensuppenfest bildeten Höhepunkte im Veranstal-

tungskalender.

7

und an Trainingsplätzen rund um das Bundesschul-

zentrum

7
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Die Stadtgemeinde Wörgl setzt neue Maßstäbe für die 

Förderung der Gastronomie. 

M it dem Programm „Gastronomie Plus“ wird gezielt 

die Attraktivität und Vielfalt der Wörgler Gastro-

szene gestärkt. Das Ziel ist klar: Mehr Leben und Genuss 

in die Innenstadt zu bringen und dabei innovative Kon-

zepte sowie nachhaltige Entwicklungen zu unterstützen.

8

G A ST RO N O M I E
FÖRDERUNG FÜR INNOVATION 
UND VIELFALT
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Was wird gefördert? Die Bewertungskriterien im Über-

blick

Das Förderprogramm setzt auf klare Kriterien, die die Qua-

lität und Innovation in der Gastronomie vorantreiben:

1. Öffnungszeiten

Gastronomiebetriebe mit erweiterten Öffnungszeiten an 

Sonn- und Feiertagen erhalten bis zu 1.000 Euro Förde-

rung.

2. Kreativität

Innovative Konzepte und frische Ideen werden mit bis zu 

1.000 Euro unterstützt.

3. Kulinarischer Pionier

Wer neue kulinarische Trends setzt, kann mit bis zu 500 

Euro rechnen.

4. Bauliche Anpassung

Umfangreiche bauliche Umbauten, die den Betrieb moder-

nisieren, sind mit bis zu 10.000 Euro der stärkste Förder-

bereich.

5. Leerstand-Nutzung

Die Wiederbelebung von seit mindestens einem Jahr leer-

stehenden Flächen in zentralen Lagen wie der Bahnhof- oder 

Speckbacherstraße wird mit bis zu 1.000 Euro gefördert.

6. Nachhaltigkeit

Der Einsatz von umweltfreundlichem Verpackungsmaterial 

oder Glasflaschen wird mit bis zu 1.000 Euro belohnt.

7. Regionalität

Wer auf regionale Produkte aus Österreich setzt – etwa 

heimische Milchprodukte oder AMA-zertifiziertes Fleisch 

– kann bis zu 500 Euro erhalten.

Zusatzbonus: Für Betriebe in den Hauptlagen der Bahn-

hof- und Speckbacherstraße verdoppelt sich die Förderung.

Wer kann die Förderung beantragen?

Berechtigt sind Antragsteller, die auch die Betreiber der 

Gastronomie sind und folgende Voraussetzungen erfüllen:

•	 Vorlage eines Businessplans und einer finanziellen 

Selbstauskunft

•	 Einhaltung der Designvorgaben der Stadt für die Au-

ßengestaltung

•	 Nachweis eines Mietvertrags für mindestens drei Jahre

•	 Einhaltung des Kulinarik-Mix: Maximal zwei Betriebe 

derselben Kulinarik, mit Ausnahme von traditionellen 

Gastronomien, Tagescafés und Konditoreien

•	 Nachweis über die baulichen Maßnahmen durch Fotos 

oder Dokumentationen

•	 Positiver Abschluss aller behördlichen Genehmigun-

gen (Betriebsanlage, Feuerwehr, Baupolizei)

Ein Förderprogramm für die Zukunft der Stadt

Mit „Gastronomie Plus“ investiert Wörgl nicht nur in die 

Gastronomie, sondern auch in die Zukunft der Innenstadt. 

Das Programm bietet Gastronomen die Möglichkeit, ihre 

Betriebe nachhaltig zu entwickeln und neue Akzente zu 

setzen. Damit wird nicht nur die Aufenthaltsqualität für 

Bürgerinnen und Bürger erhöht, sondern auch der Standort 

Wörgl als kulinarischer Treffpunkt gestärkt.

Gastronomen aufgepasst – jetzt ist die Zeit, Ideen Wirk-

lichkeit werden zu lassen!

9
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Beim 5. Tiroler Radvernetzungstreffen am 24.10.2024 

wurde Wörgl neben zwei weiteren Gemeinden (Kramsach 

und Kössen) als Pro-Byke-Gemeinde ausgezeichnet.

W ie wird man zur Pro-Byke-Gemeinde?

Die Mindestmaßnahmen wie zum Beispiel die Er-

stellung eines umfangreichen Radkonzeptes fürs Stadt-

gebiet (siehe dazu Stadtmagazin Oktober) oder die Er-

nennung eines Radkoordinators sind umzusetzen. Die 

Stadtgemeinde konnte aber darüber hinaus mit vielen 

weiteren Vorzeige-Projekten und Initiativen Akzente set-

zen, welche langfristig den Radverkehr attraktivieren. 

Beispielweise wurden Projekte der Jahre 2023 und 2024, 

wie die Optimierung und Erhöhung der Radabstellanlagen 

(Pflichtschulzentrum, Bahnhofstraße), der Lückenschluss 

des Radweges Madersbacherweg, die Verkehrsberuhigung 

im Pflichtschulzentrum, sowie die Neugestaltung der Be-

gegnungszone in der unteren Bahnhofstraße, vorgestellt.

Herr Landesrat Zumtobel zeigte sich beeindruckt von den 

positiven Entwicklungen der letzten beiden Jahre, die durch 

die gezeigten Vorher-Nachher-Bilder und die beiden Filme 

eindrucksvoll präsentiert werden konnten.

Wir bedanken uns bei allen mitwirkenden Bürger:innen des 

Pro-Byke-Radteams, dem Ausschuss für Verkehr und Si-

cherheit, dem Ausschuss für Innovation und Nachhaltig-

keit, dem städtischen Bauamt sowie Frau Maria Legner 

(stellvertretende Geschäftsführerin) und Herrn David Mit-

telholz vom Klimabündnis Tirol.

Diese Auszeichnung soll aber keineswegs ein Abschluss 

sein, sondern vielmehr einen gemeinsamen „Start“ für alle 

weiteren Schritte symbolisieren, die noch folgen werden: 

Bereits in den nächsten Monaten das Radbeschilderungs-

konzept, ergänzende Radwegmarkierungen und weitere 

Radausfahrten mit dem Pro-Byke-Radteam. 

P RO - BY K E
WÖRGL ERHÄLT AUSZEICHNUNG

STA
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Folder Rad-

fahren in Wörgl

Video Rad-

fahren in Wörgl

Video neue

Begegnungszone

Wörgl erhält Auszeichnung als Pro-Byke-Gemeinde
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Die Bauarbeiten für die neue Südtiroler Siedlung in 

Wörgl laufen auf Hochtouren.

V or wenigen Wochen fand die Firstfeier für den zwei-

ten Bauabschnitt statt. Die Fertigstellung der 71 

Mietwohnungen inklusive Räumlichkeiten für den Verein 

Kommunity und Quartierstreff ist bis Ende 2025 geplant. 

Die NEUE HEIMAT TIROL (NHT) investiert dafür rund 20 

Mio. Euro. „Die Modernisierung der mittlerweile in die Jah-

re gekommenen Südtiroler Siedlung ist ein wichtiger Bei-

trag für qualitätsvolles und leistbares Wohnen im Herzen 

unserer Stadtgemeinde“, freut sich Bürgermeister Michael 

Riedhart. Insgesamt entstehen im Zuge der Neuerrichtung 

385 neue Wohnungen – und damit um 142 mehr gegenüber 

dem Altbestand. Die Gesamtkosten für das Bauvorhaben 

betragen rund 80 Mio. Euro. „Es sind in Summe fünf Bau-

abschnitte vorgesehen. Die Gesamtfertigstellung ist bis 

2034 geplant“, informiert NHT-Geschäftsführer Johannes 

Tratter. Die Umsetzung erfolgt dabei nach den Plänen des 

Innsbrucker Architekturbüros Vogl-Fernheim, das damals 

als klarer Sieger aus dem Wettbewerb für die Neuentwick-

lung hervorgegangen ist. 

Der aktuelle Abschnitt sieht einen siebengeschossigen 

Wohnturm vor, ergänzt um zwei Flachbauten entlang der 

Josef Steinbacher-Straße sowie einen großzügigen Spiel-

platz und eine Tiefgarage mit 81 Abstellplätzen. Heraus-

ragend ist auch die Energieeffizienz der neuen Wohnanla-

ge: Sämtliche Häuser werden an das Fernwärmenetz der 

Stadtwerke angeschlossen und die begrünten Dachflächen 

mit PV-Anlagen ausgestattet. 

N E U E  H E I M AT 
NEUE SÜDTIROLER SIEDLUNG  WÄCHST

11
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GEMEINDERATS-
BESCHLÜSSE

Der Gemeinderat der Stadt Wörgl hat am 18. Dezember 

2024 mehrheitlich mit 13 Ja-Stimmen, 6 Gegenstimmen 

und einer Enthaltung das Budget für das kommende Jahr 

2025 beschlossen, welches wichtige Projekte und Inves-

titionen zur weiteren Stadtentwicklung ermöglicht.

B ei Aufwendungen von 57,2 Millionen Euro und ge-

planten Erträgen von 54,8 Millionen Euro ergibt sich 

ein Defizit von 2,4 Millionen Euro, das durch eine solide 

Kreditfinanzierung getragen wird. Damit ist die Stadt in der 

Lage, zukunftsweisende Projekte umzusetzen.

Ein wesentlicher Bestandteil des Budgets ist der Ankauf 

des Schachtner-Grundstücks, das mit 14 Ja-Stimmen, 6 

Gegenstimmen und einer Enthaltung beschlossen wurde. 

Der Kaufpreis in Höhe von 4,29 Millionen Euro wird größ-

tenteils über ein Darlehen finanziert. Das 1.559 Quadrat-

meter große Grundstück bietet zahlreiche Möglichkeiten, 

die konkrete Nutzung steht zwar noch nicht fest, aber die 

Stadt sichert sich damit strategisch wichtige, zentrale Flä-

chen für die Zukunft.

Bildung und Kinderbetreuung stehen weiterhin im Fokus: 

1,4 Millionen Euro fließen in den Neubau eines Kinder-

gartens in der Rupert-Hagleitner-Straße, ein Projekt, das 

durch Fördermittel zusätzlich gestärkt wird. Weitere 2,3 

Millionen Euro werden für die Ausfinanzierung der Begeg-

nungszone benötigt.

Auch die Infrastruktur wird ausgebaut: Die Rendlbrücke 

wird für 500.000 Euro saniert, beim Gasthof Lamm wird 

eine Abbiegespur errichtet und die Schopperbrücke für 

den Gegenverkehr verbreitert. Außerdem sollen Asphaltie-

rungsarbeiten im Bereich des Karglbauern den Verkehr in 

der oberen Bahnhofstraße entlasten.

Beschlossen wurde auch die Anschaffung eines neuen Ein-

satzfahrzeuges für die Feuerwehr.

Bürgermeister Michael Riedhart betonte, dass die Finanzen 

der Stadt trotz hoher Investitionen solide seien, mahnte 

aber, dass in Zukunft Einsparungen notwendig seien, um 

die wachsende Lücke zwischen Einnahmen und Ausgaben 

zu schließen. 

Dieses Budget ist ein starkes Zeichen für die Weiterent-

wicklung der Stadt und ein Bekenntnis zu den Bedürfnissen 

der Bürgerinnen und Bürger. Es unterstreicht den Anspruch 

Wörgls, als moderne und lebenswerte Stadt weiterhin 

wichtige Akzente zu setzen.

BUDGET 2025

P
O

LITIK
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Die Kapelle befand sich ursprünglich in einem stark ver-

fallenen Zustand, sollte aber dennoch als kulturell wert-

volles Gut für die Bürger:innen erhalten bleiben.

I m Zuge der geplanten Versetzung, um sie einerseits von 

der Straße abzurücken und andererseits auf ein Grund-

stück der Stadtgemeinde zu setzen, wurde eine Sanierung 

der ehemaligen Lourdeskapelle beschlossen. Man entschied 

sich für eine Rekonstruktion nach historischen Plänen, die 

behutsam angepasst wurden, um Platz für eine Weih-

nachtskrippe von Johann Seisl (Leihgabe Museum Wörgl) 

zu schaffen. Die neue Kapelle ist Johann Seisl gewidmet, 

einem Künstler und Krippenbauer, der unter anderem das 

Stadtwappen gestaltet hat. 

Die Figuren der Bestandskapelle wurden restauriert und 

der Kirche als Leihgabe übergeben - so finden sie einen 

guten Platz, an dem sie den Bürger:innen zur Ansicht zur 

Verfügung gestellt werden können. Der Kreuzweg und alle 

übrigen Gegenstände wurden zum etwaigen, späteren Ge-

brauch eingelagert. Das Innere der Kapelle wurde vollstän-

dig neugestaltet und spiegelt nun die Widmung an Herrn 

Seisl wider. Eine Besonderheit ist die Möglichkeit, in einem 

Totengedenkbuch persönliche Einträge zu hinterlassen, was 

den Bürger:innen einen Ort des stillen Gedenkens bietet.

Die Restaurierung und Neugestaltung der Kapelle wurde 

durch die großzügige Unterstützung zahlreicher Sponsoren 

ermöglicht. Den größten finanziellen Beitrag leisteten Ger-

trude und Ernst Hoffmann. Darüber hinaus werden sich die 

Nachbarn aktiv an der Gestaltung des Vorplatzes beteiligen.

Ein besonderer Dank gilt dem Krippenverein, insbesondere 

Hans Peter Gruber, der maßgeblich an der Restaurierung 

und Gestaltung der Kapelle beteiligt war. 

Die Kapelle ist täglich von 7:30 Uhr bis 19:30 Uhr geöffnet, 

die feierliche Weihe findet im März 2025 statt.

DALLN-KAPELLE
VERSETZUNG UND SANIERUNG
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S E P E TAVC
SPAR-GESCHÄFTSFÜHRERIN 
TIROL UND SALZBURG

Im Interview gibt Patricia Sepetavc, SPAR-Geschäfts-

führerin für Tirol und Salzburg, Einblicke in das Fami-

lienunternehmen SPAR, aktuelle Projekte, Herausforde-

rungen und die Zukunftsstrategie von Spar in der Region.

W ie startet SPAR ins neue Jahr 2025?

Voller Elan und Tatendrang. Wir freuen uns über 

die großartigen Entwicklungen unserer Märkte und zugleich 

arbeiten wir intensiv daran weiter, unsere Nummer-1-Posi-

tion in Tirol auszubauen.

Welche Themen stehen jetzt für SPAR im Fokus?

Das ist zum Jahresstart ganz klar die neue Einwegpfand-

Rückgabe. SPAR hat immer den besten persönlichen Service. 

Wir haben alles getan, um unseren Kund:innen das beste 

und unkomplizierteste Pfandrückgabesystem Österreichs 

anzubieten. Mit den Investitionen und dem Engagement un-

serer Mitarbeiter:innen setzen wir neue Maßstäbe in Sachen 

Pfandrückgabe. So schaffen wir es, einen wesentlichen Bei-

trag zur Nachhaltigkeit zu leisten und gleichzeitig den Ein-

kauf bei SPAR so angenehm wie möglich zu gestalten.
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Welche Services bieten Sie konkret in Sachen Einweg-

pfand an?

Unsere Rückgabezone ist gut mit „Pfandrückgabe“ be-

schildert, einfach zu finden und sauber. Sie befindet sich 

je nach Supermarkt direkt im Markt oder gleich neben dem 

Eingang. Mit Jahresstart verteilen wir zudem österreichweit 

eine Million kostenlose Pfandsackerl in den Märkten, damit 

die Kund:innen Einwegflaschen und -dosen bequem und 

sauber transportieren sowie retournieren können. Außer-

dem sind unsere SPAR-Mitarbeiter:innen umfassend ge-

schult, um den neuen Anforderungen gerecht zu werden. 

In jedem Supermarkt gibt es Pfand-Expert:innen. Zum Jah-

resstart werden die Kund:innen an eigens aufgebauten Info-

ständen persönlich beraten, informiert und das kostenlose 

Pfandsackerl wird verteilt.

Stichwort Mitarbeiter:innen: Wieviele Menschen arbei-

ten hier in Wörgl bei SPAR?

Am Standort Wörgl beschäftigt SPAR über 900 Men-

schen. Von Wörgl aus betreuen und beliefern wir die SPAR-

Standorte in Nordtirol und im Bundesland Salzburg. Das 

sind rund 250 Supermärkte. Im Gebiet der SPAR-Zentrale 

Wörgl in Tirol und Salzburg finden rund 8.950 Menschen 

einen sicheren Arbeitsplatz.

Was tun Sie für Ihre Mitarbeiter:innen?

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das höchste 

Gut. Unsere SPAR-Unternehmenskultur basiert auf Re-

spekt, Vertrauen, Wertschätzung und Loyalität. Wir sind 

einerseits ein verlässlicher Partner für unsere selbststän-

digen Kaufleute, andererseits aber auch der beste Arbeit-

geber für unsere Mitarbeiter:innen. 

Wir bieten beispielsweise immer einen Arbeitsplatz in 

Wohnortnähe, flexible Arbeitszeiten, kostenlose Aus- und 

Weiterbildungen und den SPAR-Mitarbeiterrabatt für den 

Lebensmitteleinkauf. Jetzt ganz neu gewähren wir einen 

Zuschuss in Höhe von bis zu 600 Euro zur Kinderbetreu-

ung. Das ist eine freiwillige Initiative, die Familien mit Kin-

dern zugutekommt.
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Apropos Familie: SPAR ist ein Familienunternehmen – 

spürt man das?

Auf jeden Fall. Die Eigentümerfamilie begegnet den Mit-

arbeiter:innen auf Augenhöhe und ist das ganze Jahr über 

präsent. SPAR ist ein Familienunternehmen mit starken 

Wurzeln. Unsere Mitarbeiter:innen sind oft schon sehr lan-

ge in unserem Unternehmen und leben gemeinsam mit mir 

Werte und Visionen – und wir setzen uns herausfordernde 

Ziele. Es macht mir eine große Freude, Menschen dabei zu 

begleiten, Ziele nicht nur zu erreichen, sondern sie zu über-

treffen.

Der Handel erlebt momentan turbulente Zeiten. Wie 

geht es Ihnen damit?

SPAR als österreichisches Familienunternehmen und Markt-

führer im Lebensmittelhandel ist stabil aufgestellt. Wir sind 

ein verlässlicher Partner für unsere Kaufleute und ein ver-

lässlicher Arbeitgeber für unsere Mitarbeiter:innen. Turbu-

lent im Sinne von abwechslungsreich ist der Lebensmittel-

handel trotzdem immer. Ich persönlich liebe die Bewegung 

und Dynamik, die Abwechslung, den Erfolg, das Sparring für 

und mit meinen Mitarbeiter:innen und Kaufleuten. Genau-

so gehört es aber dazu, an herausfordernden Situationen zu 

wachsen und nach Niederlagen einmal mehr aufzustehen, 

als umzufallen. Deshalb finde ich es auch spannend, Prob-

leme zu lösen, Verhandlungen zu führen und Herausforde-

rungen gemeinsam mit meinem Team zu meistern.

Wie schaffen Sie es, alle Ihre Mitarbeiter:innen über-

haupt zu erreichen?

Gemeinsam mit meinem Führungsteam. Miteinander re-

den – das darf nie zu kurz kommen. Damit meine ich nicht 

nur die klassische Führungsarbeit mit klaren Zielen und 

einer wertschätzenden Gesprächskultur. Auch gemeinsa-

me Events und ein informeller Austausch sind meiner Er-

fahrung nach sehr wichtig. Wir konnten etwa bei unserem 

letzten SPAR-Sommerfest beinahe 2.000 Mitarbeiter:in-

nen und Kaufleute in Wörgl begrüßen.

Was haben Sie im vorigen Jahr erreicht?

Wir haben zehn SPAR-Supermärkte modernisiert und nach 

neuesten Standards umgebaut. Fünf davon sind Eigenfilia-

len der SPAR-AG, fünf werden von selbstständigen SPAR-

Unternehmer:innen geführt. Eine SPAR-Modernisierung 

bedeutet nicht nur einen optischen Relaunch, sondern im-

mer auch eine Investition in nachhaltige Technologien. Wo 

immer möglich, stellen wir auf energieeffiziente Heiz- und 

Kühlanlagen sowie auf digitale Regaletiketten um. Im Vor-

jahr haben wir bereits 34 Supermärkte auf elektronische 

Preisauszeichnung umgerüstet. Das ist nicht nur modern 

und aktuell, sondern verschafft unseren SPAR-Mitarbei-

ter:innen auch mehr Zeit für Kundenberatung.
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Über Patricia Sepetavc

Patricia Sepetavc hat internationale Wirtschaftswissen-

schaften an den Universitäten Innsbruck und Bocconi 

in Mailand studiert. Ihre berufliche Karriere begann sie 

bei der Hypo Tirol Bank im Immobilienbereich, bevor sie 

2008 zu SPAR wechselte. Dort war sie zuerst in der Ex-

pansions- und Standortentwicklung tätig und übernahm 

2012 die Assistenz der Geschäftsführung. Sie wurde 

Prokuristin, bevor sie 2015 die Leitung der Filialorga-

nisation in der SPAR-Zentrale in Wörgl übernahm und 

für über 110 Eigenfilialen in Tirol und Salzburg verant-

wortlich zeichnete. Seit 2021 ist Patricia Sepetavc Ge-

schäftsführerin für SPAR Tirol und Salzburg. SPAR ist in 

Tirol Marktführer im Lebensmitteleinzelhandel und gibt 

rund 4.300 Mitarbeitenden allein in Tirol einen sicheren 

Arbeitsplatz. 900 davon sind am Standort Wörgl be-

schäftigt. In Wörgl befinden sich die Großhandelszent-

rale, der TANN-Frischfleischproduktionsbetrieb und die 

INTERSPAR-Bäckerei. 

Welche größeren Projekte stehen 2025 an?

Wir setzen unsere Modernisierungsstrategie fort, immer 

individuell auf den SPAR-Standort in den Städten und Ge-

meinden in Tirol und Salzburg bezogen. Wohnen, Arbeiten 

und Einkaufen unter einem Dach: Der Trend zu Mixed-Use-

Gebäuden ist für SPAR eine wertvolle Chance, noch näher 

an den Menschen und ihren Bedürfnissen dran zu sein. In 

Wörgl investieren wir kräftig in die Lagererweiterung und in 

Wohnungen für Mitarbeitende. Hierbei werden am Standort 

25 Wohnungen für Mitarbeitende aus dem Ausland gebaut. 

Dabei geht es um Menschen, die uns im TANN-Frisch-

fleischproduktionsbetrieb sowie in der Logistik unterstüt-

zen und uns saisonale Spitzen abpuffern helfen. Damit 

erweitern wir den Arbeitsmarkt für SPAR auch im benach-

barten Ausland und erleichtern damit unseren Mitarbei-

ter:innen ihren Start in Österreich, hier in Wörgl. 

Was wünschen Sie sich abschließend persönlich für das 

neue Jahr?

Wir werden 2025 gemeinsam weiter wachsen, für unsere 

Kund:innen der beste Ort zum Einkaufen und ebenso der 

beste Arbeitsplatz sein. 

Bewerbungen für die unterschiedlichsten Unternehmensbe-

reiche sind immer willkommen, unter https://www.spar.at/

karriere/bewerbung oder unter Telefon +43 664 9643974. 

Ich freue mich gemeinsam mit dem gesamten SPAR-Team 

auf das neue Jahr 2025.
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Ihr Haar ist bei uns in den perfekten Händen!

S eit drei Generationen dreht sich in der Familie von 

Friseur-Vize-Weltmeisterin Brigitte Zoczek-Linz-

bauer alles um die zauberhafte Welt der Schönheit. Ge-

meinsam mit ihrem ausgezeichneten Team werden Kun-

dinnen und Kunden nach allen Regeln der Beautykunst 

verwöhnt. Ein Aufenthalt in unserem Salon, soll Sie für 

ein paar Stunden den Alltag vergessen lassen – Treten Sie 

ein und lassen Sie sich von unseren Professionistinnen 

aufhübschen!

Ganz egal ob klassisch-edel, lässig-elegant oder flippig-

extravagant, durch ständige Weiterbildungen stylen wir 

aktuelle Trends genauso perfekt wie klassische Frisuren. 

Unsere Philosophie ist die individuelle Vereinigung von 

Persönlichkeit, Mode und Trend. Haargenau abgestimmt 

auf Sie!

Je mehr wir von Ihrer Persönlichkeit, Ihren Wünschen, täg-

lichen Stylinggewohnheiten und möglichen Haarbeson-

derheiten erfahren, desto perfekter wird das Ergebnis. Wir 

entwickeln gemeinsam mit Ihnen und unserem fachlichen 

Know-how Ideen, die Ihrer Persönlichkeit entsprechen.

Wir sind spezialisiert, den perfekten Schnitt für Ihre Ge-

sichtsform zu finden und gekonnt auszuführen. Unsere 

Profi-Stylistinnen beherrschen selbstverständlich das 

gesamte Spektrum an Haarschnitten mit diversen Tech-

niken.

Jede modebewusste Frau weiß, dass der richtige oder fal-

sche Farbton entscheidend für die Ausstrahlung und das 

Selbstbewusstsein ist. Aus genau diesem Grund gilt unser 

besonderes Hauptaugenmerk der Haarfarbe und Hautfar-

be sowie der Persönlichkeit unserer Kunden. Ausgefallene 

flippige Kreationen, raffinierte Farb-Schattier-Komposi-

tionen oder lieber doch die gediegene-klassische Variante 

– Unsere Farbexperten erfüllen alle Farbwünsche perfekt 

und verwenden natürlich Produkte, die das Haar nicht be-

lasten und eine lange Farbpracht garantieren. 

 

Brigitte Zoczek – Salon Zoczek

Bahnhofstraße 41 | 6300 Wörgl

Tel: +43 5332 72656

Mail: info@zoczek.at
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Bezirksleitung Aida Mariacher: „Mit großer Freude darf 

ich Ihnen verkünden, dass wir unsere neue TEDi-Filiale 

in der Bahnhofstraße feierlich eröffnet haben.“

D as Zentrum unserer Stadt liegt mir als Wörglerin be-

sonders am Herzen. Ich freue mich, dass unsere Fi-

liale dazu beiträgt, die Atmosphäre und Vielfalt dieses be-

sonderen Ortes für die Wörgler und Wörglerinnen weiter zu 

bereichern.“

Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 9:00 

Uhr bis 18:30 Uhr und am Samstag bis 17:00 Uhr. Schauen 

Sie doch vorbei und entdecken Sie unser vielfältiges Sorti-

ment – wir freuen uns auf Sie!

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die uns so freund-

lich aufgenommen haben. Mein besonderer Dank gilt au-

ßerdem all den fleißigen Helferinnen und Helfern, die uns 

bei der Eröffnung unterstützt haben. 

Ich freue mich darauf, Sie in unserer neuen Filiale willkom-

men zu heißen!“

TEDi Warenhandels GmbH

Bahnhofstraße 37

6300 Wörgl

NEUE TEDI-FIL IALE 
IN  DER BAHNHOFSTRASSE
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EXPERIENCE STORE

Seit über 50 Jahren entstehen die hochwertigen Walks-

toffe von Stapf in Wörgl – und daran hat sich nichts ge-

ändert. 

I n der Manufaktur wird echtes Handwerk mit frischen 

Ideen kombiniert, und alles wird direkt vor Ort gefertigt. 

Mit 100 % Schafwolle, Tiroler Bergwasser und einer großen 

Portion Leidenschaft für Qualität setzt Stapf auf nachhalti-

ge Produktion und zeitlose Werte.

Die neue Kollektion zeigt, wie Tradition und Moderne per-

fekt harmonieren: Klassische Techniken treffen auf innova-

tive Designs und zeitgemäße Interpretationen – natürlich, 

nachhaltig und immer einzigartig. Die gesamte Kollektion 

ist im Stapf Experience Store in Wörgl zu entdecken, wo 

Besucher nicht nur die neuesten Designs erleben können, 

sondern auch die Geschichte und Philosophie der Manu-

faktur hautnah erfahren. Jeden Freitag um 14 Uhr haben 

Interessierte die Möglichkeit, an einer exklusiven Führung 

teilzunehmen, die einen tiefen Einblick in die Herstellung 

der hochwertigen Walkstoffe bietet. Store-Leiter Martin 

Maier führt durch die Produktionsräume und zeigt, wie bei 

Stapf traditionelles Handwerk und moderne Technik zu-

sammenkommen. Nach der Führung können sich die Gäste 

mit einer Tiroler Bio-Brettljause verwöhnen lassen und den 

besonderen Tag ausklingen lassen.

 

Stapf Experience Store

Michael-Pacher-Straße, Wörgl

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10:30 - 16:30 Uhr

Führung: Jeden Freitag um 14 Uhr (inkl. Brettljause)

Mehr Infos & Führung buchen: www.stapf.at
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Am Samstag, den 19.10.2024 traf sich die Gemeindeein-

satzleitung Wörgl zur jährlichen Hauptübung. Gemein-

sam mit der Freiwilligen Feuerwehr Wörgl, der Stadt-

polizei und dem Roten Kreuz wurde für den Ernstfall 

geprobt.

Ü bungsszenario war eine Gasexplosion mitten im 

Stadtgebiet von Wörgl. Im Mittelpunkt der Übung 

standen die Koordination aller Einsatzorganisationen und 

eine umfassende Lagebeurteilung, die Versorgung und in-

terne Kommunikation der Stabsstellen sowie der Informa-

tionsfluss an die Bevölkerung. 

„Bombenfunde, Gasexplosionen und Stromausfälle sind in 

ganz Europa keine Seltenheit mehr. Die Naturereignisse der 

letzten Jahre haben auch gezeigt, dass wir in Wörgl wei-

terhin für Hochwassersituationen gerüstet sein müssen, 

um im Ernstfall sofort entsprechend reagieren zu können. 

Dazu ist eine gute Zusammenarbeit aller Blaulichtorganisa-

tionen und der Gemeindeeinsatzleitung entscheidend. Dies 

kann nur durch laufende Übungen gewährleistet werden. 

Ich danke daher allen, die an dieser Übung teilgenommen 

haben, sowie allen Blaulichtorganisationen und Ehrenamt-

lichen für ihr Engagement. Es zeigt, dass sich die Wörgler 

Bevölkerung auf ein bestens funktionierendes Sicherheits-

netz verlassen kann“, blickt Bürgermeister Michael Riedhart 

auf eine gelungene Übung zurück. 

„Seit dem Amtsantritt von Bürgermeister Riedhart hat die 

Gemeindeeinsatzleitung in Wörgl einen unglaublich ho-

hen Stellenwert bekommen. Mit einem äußerst kompe-

tenten und motivierten Team versuchen wir seit nunmehr 

über zweieinhalb Jahren verschiedenste Übungsszenarien 

so realistisch wie möglich zu gestalten. Alle notwendigen 

Abläufe, um krisensicher agieren zu können, sollen für 

die Teilnehmer zu einem Automatismus werden. Durch 

die Kontinuität unserer Treffen hat die Gemeindeeinsatz-

leitung mittlerweile viel Erfahrung im Umgang mit Krisen 

sammeln können. Das hat auch die heutige Übung wieder 

gezeigt“, zogen die Einsatzkoordinatoren Gerhard Thurner 

und Christoph Spitzl nach der Übung eine positive Bilanz.
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GEMEINDEEINSATZLEITUNG WÖRGL

v.l.: Einsatzkoordinator Gerhard Thurner, Bgm. Michael Riedhart, Ein-

satzkoordinator Christoph Spitzl, Kommandant FFW Sebastian Prosch

21



22 22

STA
D

TW
ER

K
E

STA DT W E R K E
PRÄSENTIEREN ERSTEN 
TÄTIGKEITSBERICHT

Mit dem neuen Tätigkeitsbericht geben die Stadtwerke 

Wörgl einen Überblick über ihre Leistungen und das ab-

gelaufene Wirtschaftsjahr 2023/24, das viele interes-

sante Entwicklungen und Erfolge mit sich brachte.

A uch in das abgelaufene Wirtschaftsjahr 2023/24, 

das viele interessante Entwicklungen und Erfolge 

mit sich brachte, wird Einblick gegeben. 

„Wir freuen uns, den neuen Geschäftsbericht der Stadt-

werke Wörgl präsentieren zu dürfen. In diesem umfas-

senden Bericht geben wir einen Einblick in die vielfältigen 

Tätigkeiten und Entwicklungen, die unser Unternehmen 

im vergangenen Geschäftsjahr geprägt haben“, so Ge-

schäftsführer Dr. Klaus Kandler.

Die Stadtwerke Wörgl sind täglich im Einsatz, um den 

Bürgerinnen und Bürgern eine zuverlässige Versorgung 

mit Strom, Wärme, Wasser und weiteren wichtigen Inf-

rastrukturdiensten zu garantieren. Dies ist der Kern ihrer 

Arbeit und ein wesentlicher Beitrag zur Lebensqualität in 

der Stadt. Mit einem engagierten Team und modernster 

Technik stellen die Stadtwerke sicher, dass die grundle-

genden Bedürfnisse der Bevölkerung jederzeit erfüllt sind 

und die Versorgungssicherheit höchste Priorität hat.

Im vergangenen Jahr wurden Maßnahmen ergriffen, um 

die Stadt Wörgl noch lebenswerter und nachhaltiger zu 

gestalten, wie beispielsweise die kontinuierliche Verbes-

serung der Energieeffizienz und die Förderung erneuer-

barer Energien. Dabei sind die Stadtwerke stets auf der 

Suche nach neuen Wegen, wie der Energieverbrauch opti-

miert und gleichzeitig der ökologische Fußabdruck redu-

ziert werden kann.

Wir laden Sie herzlich ein, einen Blick in den Geschäftsbe-

richt zu werfen und sich selbst ein Bild von den vielfältigen 

Aktivitäten der Stadtwerke Wörgl zu machen. Gemein-

sam arbeiten die Stadtwerke kontinuierlich daran, unsere 

Stadt nachhaltig und innovativ weiterzuentwickeln.

Den Geschäftsbericht finden Sie unter stww.at (scannen 

Sie dazu einfach den QR Code) oder in gedruckter Form in 

unserem Kundenservice. 
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energie | sicherheit | heimvorteil
stww.at

Wir sind für Sie im Einsatz - rund um die Uhr

Sichere Versorgung
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Neuen Schwung bringen Kapellmeister Mag. Johannes 

Puchleitner und Obfrau Maria Scharnagl-Prosch in die 

Stadtmusikkapelle Wörgl.

D iese lud am 7. Dezember 2024 nicht mehr zum „Cä-

cilienkonzert“, sondern zum Blasmusikkonzert ins 

Wörgler Veranstaltungszentrum und schwelgte dabei in 

„Harmonien der Erinnerungen“. 

„Erinnerungen sind Quellen des Glücks – und sie werden 

mehr, wenn man sie teilt!“ – mit dieser Feststellung er-

öffnete Wörgls Kabarett-Duo Peschta & Heiss seine hu-

morvolle Moderation des Programmes, das Kapellmeister 

Johannes Puchleitner unter das Motto „Harmonien der 

Erinnerungen“ gestellt hatte. Den harmonischen Melo-

dienreigen eröffnete die „Fascination Fanfare“ von Otto 

M. Schwarz, gefolgt von der mit beschwingter Leichtigkeit 

vorgetragenen Ouvertüre der Operette Gasparone von Carl 

Millöcker. Nach dem feierlichen Choralia von Bert Apper-

mont und dem Konzertwalzer „Schön ist die Jugendzeit“ 

von Hans Schmid huldigte die Stadtmusikkapelle dem ita-

lienischen Komponisten Giacomo Puccini anlässlich seines 

100. Todestages mit einem Opern-Medley. Zum 160. Ge-

burtstag von Carl Teike wurde dessen Marsch „Alte Kame-

raden“ intoniert.

Mit der festlichen Eröffnungsmusik „To a special one“ 

von Fritz Neuböck nach der Pause begann der zweite Pro-

grammteil, der mit „Tagträumereien“ im Stück „Reverie“ 

von Armin Kofler und einem Potpourri aus Kult-Hits der 

80er-Jahre, arrangiert von Thiemo Krass, aufwartete. Mit 

dem Fäaschtbänkler-Hit „Ein Leben lang“ brachte Kapell-

meister Puchleitner noch einmal Platzkonzert-Stimmung 

in den Saal, indem er das Publikum zum Mitsingen einlud. 

Das revanchierte sich mit Applaus und erklatschte zwei Zu-

gaben – „Festive Winds“ von Etienne Crausaz und „Chorale 

for Winds“ von Martin Scharnagl. 

Das Jahreskonzert bildete auch den Rahmen für Ehrungen, 

wobei zuerst den erfolgreichen JungmusikantInnen gra-

tuliert wurde. Fürs Junior-Abzeichen Julian Erharter und 

Lorenz Stuchetz, fürs Leistungsabzeichen in Bronze Nora 

Crnac, Bertalan Fülöp, Liam Peterer und Alexandra Schall-

hart sowie in Silber Julia Held. Für 55 Jahre Mitgliedschaft 

in einer Blasmusikkapelle erhielt Lorenz Moser die Ver-

dienstmedaille in Gold. 

v.l.: Kapellmeister Johannes Puchleitner, Obfrau Maria Scharnagl-

Prosch und Bundeskapellmeister Helmut Schmid

HARMONISCHER 
MELODIEN-REIGEN

v.l.: Bezirkskapellmeister Hannes Ploner, Kapellmeister Mag. Johannes 

Puchleitner, Lorenz Moser, Obfrau Maria Scharnagl und Kulturreferent 

Sebastian Feiersinger
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NEUJAHRSKONZERT
KAMMERORCHESTER WÖRGL

Das beliebte Neujahrskonzert des Kammerorchesters 

Wörgl findet am Sonntag, dem 12. Jänner 2025 um 

11:15 Uhr in der Aula des BRG Wörgl statt.

B ereits zum zwölften Mal begrüßt das Kammer-

orchester Wörgl unter der Leitung von Bahram 

Pietsch das Neue Jahr. Im ersten Teil des Konzerts im 

Jahr 2025 präsentiert das Kammerorchester Wörgl erst-

mals statt festlicher Barockmusik Melodien aus welt-

berühmten Filmen, so zum Beispiel aus Indiana Jones, 

Harry Potter, Fluch der Karibik und anderen. Der zwei-

te Teil wird wieder ganz traditionell den beschwingten 

Melodien von Familie Strauss gewidmet, darunter dem 

Sphärenklänge-Walzer, der Fledermaus-Ouverture so-

wie der Demolirer-Polka.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei der Sparkasse 

Wörgl, bei den Orchestermitgliedern bzw. per Anruf/

SMS/WhatsApp unter der Nummer 0676 4736041 er-

hältlich. Kosten für Mitglieder des Vereins Kammeror-

chester Wörgl 18 Euro, im Vorverkauf 20 Euro, an der 

Konzertkasse 22 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.

Das Kammerorchester Wörgl freut sich, Sie wieder beim 

traditionellen Konzert begrüßen zu dürfen und dabei mit 

Ihnen auf das neue Jahr 2025 anzustoßen.
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L E I C H TAT H L E T I K 
TS WÖRGL 

Mit Rückenwind aus 2024 in ein spannendes neues Jahr! 

P erfektes Wetter, spitzen Atmosphäre, beste Verpfle-

gung und einfach tolle Menschen – Mit ihrer Vereins-

meisterschaft im Heimstadion haben die Wörgler Leicht-

athlet:innen ihre Wettkampfsaison des vergangenen Jahres 

würdig abgeschlossen und gefeiert. 

Insgesamt wurde dabei von 45 Starter:innen - unter ih-

nen aktive Athleten, Eltern, Freunde und selbstverständ-

lich auch Trainer - aufgeteilt in acht Teams um den Mann-

schaftsmeister-Titel gekämpft; in der Einzelwertung ging 

es außerdem um nichts Geringeres als die Prämierung der 

Vereinsmeisterin und des Vereinsmeisters.

Bei den Teams, wo neben den sportlichen Leistungen auch 

die Kreativität bei der Namensgebung nicht zu kurz gekom-

men ist, konnten sich „Die schnellen Füchse“ vor „David 

und die 5 Stöpsel“ und „Gibt‘s Probleme?!“ durchsetzen.

Vereinsmeisterin 2024 wurde Katharina Haberditz, vor den 

starken Nachwuchshoffnungen Sissi Haas und Carina Ada-

mer. Eng ging es bei den Männern her: Knapp aber doch 

konnte sich Sektionsleiter Gregor Knittelfelder gegen Mar-

tin Ostermann und Matthias Grundei als Vereinsmeister 

durchsetzen.

Motiviert und mit starkem Rückenwind blicken die hiesigen 

Athlet:innen den Wettkämpfen im neuen Jahr, die bereits 

im Jänner schon Fahrt aufnehmen, daher entgegen. Neben 

Tiroler Meisterschaften, KidsCups und Alpencups stehen 

auch Österreichische Meisterschaften und internationale 

Meetings auf dem Terminkalender. 

Auch Veranstaltungen im Wörgler Sportzentrum sind mit 

Spannung zu erwarten: Neben kleineren Vergleichswett-

kämpfen finden die Tiroler Meisterschaft 10.000m und 

Langstaffeln (03.05.), die Tiroler Meisterschaft U16/U20 

(30./31.08.) sowie das große KidsCup-Finale 2025 (21.09.) 

vor Heimpublikum statt. 

Das Team der Raiffeisen Leichtathletik TS Wörgl wünscht 

allen Leser:innen ein gutes, gesundes und erfolgreiches 

2025! 
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Starter:innen Vereinsmeisterschaft

TM 10.000m und Langstaffeln 2024
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Der RC Wörgl unter Obmann Alois Kronthaler und 

Sportlichen Leiter Andreas Scheichelbauer blickt erneut 

auf eine äußerst erfolgreiche Saison 2024 zurück. Sie 

holten nicht weniger als 15 Siege und 35 Podestplätze. 

G eorg Wartlsteiner erzielte einen 3. Platz bei einem 

int. Rennen in Trento und einen 3. Gesamtrang bei 

der Int. Kidstour in Niederösterreich. Bei den österreichi-

schen Meisterschaften (ÖM) gewann er zudem drei Me-

daillen in seinem ersten U15 Jahr. 

Sandro Exenberger gewann zwei nationale Rennen und 

wurde nach einem beeindrucken Sieg im Cupfinale noch 

2ter in der Austrian Junior Series. Bei den ÖM holte er nicht 

weniger als fünf (!) Medaillen. 

Renée Exenberger errang mehrere Siege und Podestplätze 

bei nationalen und internationalen Rennen in der Kategorie 

U17. Sie gewann zudem bei den ÖM drei Medaillen und ge-

wann souverän den ARBÖ ASKÖ Bundescup. 

Lena Seebacher unterstrich ihre Stärke im Zeitfahren und 

holte sich einen Sieg bei einem nationalen Zeitfahren und 

einen starken 4. Platz bei einem internationalen Zeitfahren. 

Sie sicherte sich zudem bei den ÖM 3 Medaillen. 

Jelle Kaindl (U17) zeigte bereits Anfang der Saison mit zwei 

3. Plätzen bei nationalen Cuprennen und einem starken 

Auftritt in Slowenien, dass er zu den stärksten U17 Fahrern 

Österreichs gehört.  

Unsere beiden jüngsten Neuzugänge, Emil Mayr und Ma-

ximilian Tomann (beide U13), konnten gleich mit einigen 

schönen Ergebnissen aufzeigen. 

Fo
to

: 
R

C
 W

ö
rg

l

R A D S P O RT
RC WÖRGL 
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Am 3. November 2024 fand die 53. Generalversammlung 

der Sepp Innerkofler Standschützenkompanie Wörgl im 

Hotel Alte Post statt.

N ach der Heiligen Messe und den Kranzniederlegungen 

eröffnete Obmann Major Manfred Schachner pünktlich 

um 12 Uhr die Versammlung und begrüßte Ehrengäste, dar-

unter Stadtpfarrer Christian Hauser, Vertreter der Stadt, Ab-

ordnungen der Partnerkompanien sowie 34 aktive Mitglieder. 

Der Tätigkeitsbericht hob 49 Aktivitäten hervor, darunter 

das Alpenregionstreffen in Garmisch und die Teilnahme an 

Schießwettbewerben. Nach dem Kassabericht und der Ent-

lastung des Vorstandes wurden Josef Laner als neues Mit-

glied angelobt, Beförderungen und Ehrungen durchgeführt: 

u. a. Patrick Unterer zum Patrouillenführer und Sebastian 

Feiersinger zum Unterjäger. Für 15 Jahre Mitgliedschaft 

wurden drei, für 40 Jahre ein Mitglied ausgezeichnet. 

Beim Sammeln für das Schwarze Kreuz wurde fünf Kame-

raden für ihre Verdienste gedankt und ausgezeichnet. Ob-

mann Schachner appellierte an die Bedeutung der Jugend-

arbeit, um die gelebte Tradition zu bewahren.

S C H Ü T Z E N
STANDSCHÜTZENKOMPANIE  WÖRGL
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Auf eine erfolgreiche Turniersaison kann die junge Wör-

gler Golferin Laura Czastka (Golfclub Wilder Kaiser) zu-

rückblicken.

N eben dem fünften Tiroler Meistertitel in Folge, 

darf sich Czastka über den Vize-Staatsmeistertitel 

Matchplay Jugend freuen.

Sie beendet die letzten Turniere der heurigen Saison mit 

zwei Podiumsplätzen auf internationalem Parkett in Florida 

USA. 

Ihr Debüt in den Staaten feiert Czastka auf den Southeast 

Florida Junior Open mit dem hervorragenden 3. Platz.

Auf den Fort Meyers Fall Junior Open führt Czastka das 

Leaderboard an und geht als klare Favoritin in den Finaltag.

Sie gewinnt bei orkanartigen Sturmböen (Windstärke 12) 

vor Riley Eames (Sandwich, MA) und Prisha Pandey (Bra-

denton, FL).

Nach Pia Perthen (2018), erhält mit Czastka nach sechs 

Jahren erneut eine TGV Kaderathletin die Einberufung ins 

Nationalteam und steht ab sofort am Tee für Österreich.
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Ihre Adresse

Ihr LogoIhre Adresse

Ihr Logo
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J U G E N D U M F R AG E
KULTURELLE 

ANGEBOTE  Welche kulturellen Angebote interessieren die Jugend in 

Wörgl?

D ie Stadt Wörgl möchte es genau wissen und lädt Ju-

gendliche zwischen 16 und 25 Jahren ein, sich an einer 

speziellen Jugendkulturumfrage zu beteiligen. komm!unity 

hat die Umfrage im Auftrag der Stadtgemeinde Wörgl ent-

wickelt, um herauszufinden, welche kulturellen Angebote 

für junge Menschen besonders spannend sind. Die Themen 

reichen von Musik und Kunst bis hin zu Events und Frei-

zeitgestaltung.

Die Ergebnisse sollen helfen, die kulturellen Angebote in 

Wörgl gezielt weiterzuentwickeln und an die Interessen der 

Jugend anzupassen. Jugendliche haben so die Chance, ihre 

Wünsche und Ideen direkt einzubringen.

Nimm teil und gestalte die Kultur in Wörgl mit!

Die Umfrage dauert nur wenige Minuten, ist anonym und 

schnell online auszufüllen. Scan einfach den QR-Code auf 

dem Bild, um direkt loszulegen!

“Are there any more real cowboys left out in these hills?“ 

B ei großem Publikumsinteresse und unter Beisein vie-

ler der beteiligten Künstlerinnen und Künstler konnte 

Mitte November die Ausstellung “Are there any more real 

cowboys left out in these hills? LANDWIRTSCHAFT UND 

KUNST“ in der Galerie am Stadtplatz eröffnet werden.

In kaum einem anderen Ort prallen städtisches Leben und 

Landwirtschaft so direkt aufeinander wie in Wörgl, Bau-

ernhöfe sind aus dem Stadtbild nicht wegzudenken, sind 

wichtiger Teil einer Wörgls Identität. 18 internationale und 

österreichische künstlerische Positionen thematisieren ge-

nerationenübergreifend brennende Themen der Landwirt-

schaft und laden ein zur Diskussion.

Zum Abschluss der Ausstellung bietet dafür die Lange 

Nacht des Bauernfilms am 11.01.2025 ab 19:00 Uhr eine 

gute Gelegenheit. Gezeigt werden von europäischen Bauern 

und Bäuerinnen selbst gedrehte Kurzfilme aus deren Le-

bens- und Arbeitswelt aus Antje Schiffers Langzeitprojekt 

„Ich bin gerne Bauer und möchte es auch gerne bleiben“.
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AU S ST E L LU N G
LANDWIRTSCHAFT 

UND KUNST

BIS  1 1.01. 2025
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32 32MUSEUMSHOAGASCHT

GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
GUMMISTIEFELPARTY

BLUTSPENDEN

DIVERSES

  T E R M I N E

MI 01.01. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 04.01. | Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SO 05.01. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

MO 06.01. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 11.01. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 12.01. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SA 18.01. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SO 19.01. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SA 25.01. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 26.01. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

HERZSPORTGRUPPE WÖRGL

Montags | 18:30 - 20:00 Uhr | Turnsaal Rehazentrum 

Bad Häring | 0664 2024043 | 05332 76793

smoveyWALKING

Dienstags | 09:00 Uhr

Treffpunkt: Vorplatz BFWörgl

Das ganze Jahr bei jedem Wetter

Unser Motto:  Wir bewegen Wörgl - Schwing dich frei

Kommt vorbei zu einer kostenlosen Schnupperstunde 

Weitere Infos: www.leichtathletiktswoergl.at

SPASS AN BEWEGUNG FÜR KINDER

ab Mittwoch | 15.01.25 | 16:00 – 17:00 Uhr

Ort: Turnraum Krabbelstube Kunterbunt

Alter: 3 bis 4,5 Jahren | Kosten: € 56,- für 8 Termine

Weitere Infos: www.kinderhausmiteinander.at

CAMPERSTAMMTISCH
Alle Campingfreunde mit Wohnmobile oder Wohnwagen, auch gerne Neuanfänger, sind herzlich eingeladen, an unserem monatlichen Stammtischen teilzunehmen. An-geboten werden Filmvorführungen, Vorträge von Fach-leuten, Reisevorschläge oder einfach ein gemütlicher Erfahrungsaustausch in geselliger Runde. Kostenfrei!Bei Interesse informiere dich unter 0650 5539127 oder camperstammtisch@gmail.com

DIE ERZIEHUNGS-ERSTE-HILFE-BOX - VortragÜbungen und Rituale zum Mit-nach-Hause-NehmenMittwoch | 15.01.25 | 19:00- 21:00 UhrOrt: Tagungshaus Wörgl
Anmeldung: info@tagungshaus.at, Tel. 05332 74146 oder www.tagungshaus.at/programmKosten: € 10,-
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04.01. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

05.01. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

06.01. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

11.01. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

12.01. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

25.01. | Dr. M. Strobl | 09:00-12:00 | 05332 72719

26.01. | Dr. M. Strobl | 10:00-12:00 | 05332 72719
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GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
GUMMISTIEFELPARTY

BLUTSPENDEN

DIVERSES

V E R A N STA LT U N G E N

MUSEUMSHOAGASCHT - Dreikönigshochhäuser

FR 31.01. | Museum Wörgl

Der Heimatmuseumsverein Wörgl lädt am Freitag, 

31. Jänner 2025 in Kooperation mit Wörgls Stadt-

chronisten Toni Scharnagl zum Museumshoagascht 

im Kulturraum des Museums in der Brixentaler 

Straße 1 (2. Stock Kirchenwirt). 

Eintritt frei, Beginn ist um 19 Uhr.

Reservierung erforderlich unter: museum@woergl.at 

oder 0699 17242113

Mehr dazu unter: www.museum.woergl.at

GUMMISTIEFELPARTY - Landjugend Wörgl

SO 05.01. | Parkplatz Wave

Einlass ab 20 Uhr

Kein Einlass unter 16 Jahren

Ausweispflicht

33
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KINDERHAUS MITEINANDER

Zeit für eine individualisierte und erfolgreiche Einge-

wöhnungsphase – das Herzstück des Kinderhaus Mit-

einander.

A uch heuer hieß es wieder für viele Kinder: Ein neuer 

Meilenstein beginnt! Der Einstieg in die Kinderkrip-

penzeit ist für alle Kinder und auch für deren Eltern eine 

besonders herausfordernde Phase, die sehr viel Zeit, Ener-

gie, Liebe und Geduld erfordert. Doch auch in diesem Jahr 

ist es den Pädagoginnen und Eltern des Kinderhaus Mitei-

nander wieder gelungen, eine erfolgreiche Eingewöhnungs-

phase zu gestalten, sodass die Kinder genügend Zeit zum 

Ankommen und sich wohlfühlen hatten. Um diesen Pro-

zess liebevoll zu gestalten, verfolgt das Kinderhaus Mitein-

ander ein ganz besonderes Konzept. Dabei steht vor allem 

eines im Vordergrund: Den Kindern durch eine behutsame 

Eingewöhnungszeit das Loslassen von den Eltern in aller 

Ruhe zu ermöglichen, um anschließend das Einleben in der 

Gruppe zu erleichtern und dieses Konzept wird individuell 

an die Eltern und Kinder angepasst. 

Diese Vorgehensweise ermöglicht es, dass die Kinder von

Tag zu Tag mit dem Tagesablauf und der Gruppe mehr 

und mehr vertraut werden und die Pädagoginnen als 

vertrauensvolle Kontaktpersonen akzeptiert wer-

den. Die Eingewöhnungsphase gilt erst dann als ab-

geschlossen, wenn das Kind die mit den Eltern verein-

barte Zeit in der Kinderkrippe verbringen kann, ohne 

überfordert zu sein – ganz im Sinne der Philosophie 

des Kinderhaus Miteinander – jedes Kind zu seiner Zeit.
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Das Projekt „Weihnachten im Schuhkarton“ ermöglicht 

es, Kindern aus bedürftigen Regionen mit Geschenken 

eine Freude zu bereiten und ihnen in der Weihnachtszeit 

ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

A uch der Kindergarten Mitterhoferweg in Wörgl be-

teiligte sich 2024 an dieser wunderbaren Aktion. Mit 

viel Eifer und Kreativität packten die Kinder und ihre Pä-

dagoginnen bunte Schuhkartons mit Spielzeug, Hygiene-

artikeln, Kleidung und Schulsachen. 

Angeknüpft wurde an die Geschichte von Sankt Martin, bei 

der vor allem das Teilen im Vordergrund steht. Insgesamt 

konnten 12 Schuhkartons gespendet werden und der Kin-

dergarten Mitterhoferweg bedankt sich herzlich bei allen 

Familien, die dazu beigetragen haben. Auch im nächsten 

Jahr wird diese Aktion wieder ein fixer Bestandteil der Vor-

weihnachtszeit sein.
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D ie Stadtgemeinde Wörgl informiert, dass die Kinder-

garteneinschreibung für die Aufnahme in die städti-

schen Kindergärten für das Kindergartenjahr 2025/2026 an 

folgenden Tagen stattfindet:

Montag, 03. Februar 2025 von 07:30 bis 17:00 Uhr 

Dienstag, 04. Februar 2025 von 07:30 bis 14:00 Uhr 

WO? in der ZONE – Kultur.Leben.Wörgl ; Brixentaler Stra-

ße 23 (gegenüber der Gärtnerei Walter Gwiggner)

Bei der Einschreibung besteht keine Notwendigkeit, die 

Kinder persönlich vorzustellen. Nach dieser Erst-Einschrei-

bung werden die Kinder den Kindergärten zugeteilt. Die Fa-

milien erhalten anschließend vom jeweiligen Kindergarten 

eine Einladung zur Anmeldung. Verspätete Einschreibun-

gen können nur dann berücksichtigt werden, wenn es noch 

freie Kindergartenplätze gibt.

K I N D E R
KINDERKRIPPE 

KUNTERBUNT

KINDERGARTEN EINSCHREIBUNG 

Wenn Jung und Alt voneinander Lernen - Generations-

übergreifendes Arbeiten der Kinderkrippe Kunterbunt 

mit der Tagesbetreuung des Sozialsprengels Wörgl.

G emeinsam lachen, spielen, musizieren und Feste 

feiern. Im Oktober 2024 starteten die wöchentli-

chen Besuche der Kinderkrippe Kunterbunt in der Tages-

betreuung des Sozialsprengels Wörgl. Diese persönlichen 

Beziehungen zwischen Kindern und Senioren fördern die 

Kommunikation und das gegenseitige Verständnis. Der re-

gelmäßige Kontakt zwischen beiden Generationen ist sehr 

wertvoll und für beide Seiten eine enorme Bereicherung. 

Mit diesem Besuchsprojekt wird den älteren Menschen 

Freude geschenkt und sie können in ihrem Alltag ein wenig 

Ablenkung und Abwechslung erfahren.

Am 07.11.2024 war der Besuch dem Thema „St. Martin“ 

gewidmet.  Aufgeregt und voller Freude besuchten die Kin-

der mit ihren Laternen die Senioren, um gemeinsam das 

Laternenfest zu feiern. Das gemeinsame Singen von „Ich 

geh mit meiner Laterne“ und die Darstellung der Martins-

geschichte waren wunderschöne Momente, die Freude in 

die Gesichter der Senioren zauberten.

 

Diese gemeinsamen Treffen sind eine große Bereicherung, 

sowohl für die Kinder als auch für die Senioren und beide 

Seiten freuen sich bereits im Vorfeld auf die Besuche.
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„
Rund 60 Loipenkilometer, 

Rodelbahnen, Eislaufplätze, 
Übungswiesen und über 280 

Pistenkilometer zieren die 
Region Hohe Salve. 

“Tourismusverband

Region Hohe Salve

Al les  auf  e inen  B l i ck!

Perfekte Bedingungen für Anfänger*innen auf der Piste
Für alle, die ihre ersten Schwünge auf der Piste wagen möchten, gibt es ideale Möglichkeiten: 
den Pfaringlift in Angerberg, das Übungsgelände in Hopfgarten mit Zauberteppich sowie das 

Übungsgelände in Itter mit einem Tellerschlepplift. Hier finden Sie alle wichtigen Informationen 
und die aktuellen Öffnungszeiten.

Langlaufloipen in der Region Hohe Salve
Sobald ausreichend Schnee liegt, kümmern sich unsere engagierten Außendienstmitarbeiter 
um die Präparierung der Langlaufloipen in Angerberg, Mariastein, Wörgl, Hopfgarten, Itter und 
Kelchsau. Loipen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden garantieren allen Sportler*innen – vom 
Anfänger bis zum Profi – ideale Trainingsbedingungen. Die Nutzung der Loipen ist kostenlos.
Für die aktuellen Öffnungszeiten und den Loipenstatus scannen Sie den QR-Code.

Eislaufen und Rodeln
Abseits der Piste können Sie sich auf den Eislaufplätzen sowie den Rodelbahnen in der Region 
austoben. Erfahren Sie hier alles zu den geöffneten Rodelbahnen.

Nicht verpassen! Von 31. Jänner bis 02. Februar 2025 findet in Hopfgarten die Sportrodel EM 
sowie der 20. Große Preis von Europa statt.

W I N T E R - N E W S
AUS DER REGION HOHE SALVE
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Mit Misteln anderen helfen. 

A uch das heurige Mistelfest im City Center Wörgl war 

ein großer Erfolg. Der Rotary Club Wörgl Brixental 

und der Lions Club zeigten sich über den Verkauf der Misteln 

überaus zufrieden. 

Mit dem Reinerlös helfen die beiden Veranstalter bedürfti-

gen oder sozial schwachen Menschen. Die Präsidenten Mar-

tin Salcher (RC Wörgl/Brixental) und Jakob Kruckenhauser 

(Lions Wörgl) konnten neben den zahlreichen Festbesuchern 

auch den Präsidenten des Rotary Club Kufstein, Mario Mo-

randell, begrüßen.
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I m Rahmen der jährlichen Ehrenamtsdankesfeier, wel-

che Mitte November im Seniorenheim Wörgl stattfand, 

wurde den rund 130 Ehrenamtlichen, welche im Sozial- und 

Bildungsbereich der Stadtgemeinde Wörgl tätig sind, der 

persönliche Dank für ihr unermüdliches und großartiges 

Engagement in der Gesellschaft zum Ausdruck gebracht.

„Eure Zeit ist unbezahlbar - Danke, dass ihr sie euren Mit-

menschen schenkt!“, lautete es in den Dankesreden des 

Abends, welcher in herzlicher Gemeinschaft und bei gutem 

Essen gefeiert wurde.
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E H R E N A M T
DANKESFEIER 2024

S E RV I C EC LU B S
MISTELFEST IN  WÖRGL
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KO M M ! U N I T Y
COMPUTERIA

„Wie funktioniert WhatsApp? Wie bekomme ich meine 

Fotos vom Handy auf den Laptop?“ 

S olche und ähnliche Fragen beschäftigen viele Men-

schen – insbesondere ältere, die sich im digitalen 

Alltag manchmal unsicher fühlen. Die Computeria in der 

Zone - Kultur.Leben.Wörgl bietet dafür eine unkomplizierte 

Anlaufstelle.

Jeden Montag von 10:00 bis 12:00 Uhr stehen das Zone-

Team und ehrenamtliche Helferinnen und Helfer mit Rat 

und Tat zur Seite. Ganz gleich, ob es um die Nutzung von 

Smartphones, das Einrichten von Apps oder andere digitale 

Herausforderungen geht – hier werden individuelle Fragen 

beantwortet und praktische Lösungen aufgezeigt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikom-

men und Unterstützung holen!

Dieses Angebot richtet sich an alle, die ihre digitalen Fä-

higkeiten verbessern oder einfach nur eine konkrete Frage 

klären möchten. Gemeinsam machen wir die digitale Welt 

verständlicher und alltagstauglicher.

Die Zone - Kultur.Leben.Wörgl ist eine Einrichtung von 

komm!unity und ein lebendiger Ort der Begegnung, der 

Kultur und Kreativität.

www.zone-woergl.com | www.kommunity.me

Brixentaler Straße 23 | 6300 Wörgl

ZONE ON ICE Kunsteislaufplatz für Kinder im Zone Garten. 

M it dem neuen Jahr öffnet auch der kleine Kunsteis-

laufplatz in der Zone wieder seine Pforten und lädt 

die Kleinsten mit deren Eltern ein, erste Versuche mit den 

Schlittschuhen zu wagen. Während die Kinder ihre Bahnen 

ziehen, werden die Eltern natürlich vom Zone Team bestens 

verpflegt. Geöffnet ist ab 07.01.25 jeweils am Dienstag und 

Freitag von 14 - 17 Uhr.

Auch die beliebte Kinder Eisdisco findet am 11.01.25 wieder 

im Zone Garten statt. Der Eintritt ist frei!

 

Eisstockschießen im Zone Garten:

Auch 2025 besteht jeden Freitag wieder die Möglichkeit sich 

einen der beiden Plätze ab 17 Uhr kostenlos zum Eisstock-

schießen zu reservieren. Eisstöcke sind vorhanden. Anmel-

dung unter: office@zone-woergl.com oder 0699/17242113.

www.zone-woergl.com | www.kommunity.me

Brixentaler Straße 23 | 6300 Wörgl
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Das Jugendcoaching Tirol erweitert sein Angebot und er-

öffnet ein neues Büro in der Josef-Speckbacher-Straße 11 

in Wörgl.

S eit dem 10. Oktober 2024 haben junge Menschen aus 

der Region die Möglichkeit, kostenlos und unkompli-

ziert Unterstützung bei ihrer beruflichen und schulischen 

Orientierung zu bekommen.

Das Jugendcoaching Tirol richtet sich an Jugendliche ab der 

9. Schulstufe bis zum 25. Geburtstag, die sich in der Über-

gangsphase von der Schule in den Beruf befinden. Dieser 

Übergang kann für viele junge Menschen eine große Heraus-

forderung darstellen. Ziel ist es, die Jugendlichen dabei zu 

unterstützen, ihren beruflichen Weg zu finden und ihre Zu-

kunft nachhaltig zu gestalten. Auch bei Rückschlägen, wie 

zum Beispiel dem Abbruch einer Lehre oder in Phasen der 

Unsicherheit, können junge Menschen jederzeit Unterstüt-

zung durch das Jugendcoaching erhalten.

Das Jugendcoaching Tirol ist Teil des Netzwerks Berufliche 

Assistenz (NEBA) und wird vom Sozialministeriumservice 

gefördert. Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten 

unter: www.jugendcoaching-tirol.at
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Die weltweite Kampagne „Orange the World“ macht auf 

Gewalt gegen Frauen und Mädchen aufmerksam – ein 

Problem, das auch in Österreich erschreckend präsent ist. 

L aut Statistik erlebt etwa jede dritte Frau in Österreich 

ab dem 15. Lebensjahr körperliche und/oder sexuelle 

Gewalt, auch psychische Gewalt ist weit verbreitet.

Die Farbe Orange steht für eine Zukunft ohne Gewalt und 

soll weltweit ein Bewusstsein für die Rechte von Frauen 

und Mädchen schaffen. An 16 Aktionstagen (25. November 

bis 10. Dezember) wurde weltweit ein deutliches Zeichen 

gesetzt, z.B. durch die Beleuchtung wichtiger Gebäude, um 

die Bevölkerung zu sensibilisieren und Betroffenen Unter-

stützung anzubieten. 

Unsere Stadtgemeinde plant für die Zukunft weitere Ver-

anstaltungen, Vorträge, Workshops zur Gewaltprävention 

und spezielle Informationsabende. 

Jede Frau hat das Recht, in Sicherheit und Würde zu leben. 

Lasst uns gemeinsam ein Licht der Hoffnung entzünden 

und Solidarität zeigen. Denn nur gemeinsam können wir 

eine gewaltfreie Gesellschaft erreichen!

J U G E N D COAC H I N G 
ERWEITERT ANGEBOT

ORANGE THE WORLD
GEMEINSAM GEGEN 

GEWALT AN FRAUEN

Jugendcoaching-Team bei Büroeröffnung mit Vize-BM Kaya Kayahan

Textnachweis: Novela Steinlechner
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PLAKETTENVERLEIHUNG
N AT U R  I M  G A RT E N 

Bereits zum 11. Mal wurden im Landhaus in Innsbruck 

Tiroler Gärtnerinnen und Gärtner mit der Natur im Gar-

ten Plakette ausgezeichnet. 

I nsgesamt 98 Gärten wurden im November prämiert.

Naturgärten schaffen nicht nur einen Ort zum Erho-

len, sondern auch wertvollen Lebensraum für Pflanzen und 

Tiere. Schmetterlinge, Wildbienen, Igel und Vögel sind hier 

keine Seltenheit, da sie durch ein vielfältiges Pflanzenange-

bot, Nistplätze und Nützlingsunterkünfte gefördert werden. 

Dabei wird auf den Einsatz von Pestiziden, Kunstdünger und 

Torf verzichtet. Mit der Natur im Garten Plakette wird ein 

sichtbares Zeichen nach außen gesetzt – Hier wird für die 

Natur gegärtnert!

Auch aus Wörgl waren bei der Verleihung am 9. November 

2024 im Landhaus in Innsbruck Preisträgerinnen und Preis-

träger mit dabei. Katharina Suchan wurde im Rahmen der 

Feier von Landesrat René Zumtobel und Dr. Bettina Ellin-

ger, Obfrau des Tiroler Bildungsforums, die Natur im Garten 

Plakette überreicht. In Wörgl gibt es damit sechs ausge-

zeichnete Naturgärten. 
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v.l.: Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur im Garten, 

Landesrat René Zumtobel, Katharina Suchan und Dr. Bettina Ellinger, 

Obfrau des Tiroler Bildungsforum.

WÖRGL. Seit zwei Jahren ist der schmucke Gasthof Kir-

chenwirt beliebter Treffpunkt für Kultur, Genuss und Ge-

selligkeit im Herzen von Wörgl. Der Gastgarten vor dem 

Haus ist geprägt von einer alten Linde, die jetzt mit einer 

neuen Bank aufgewertet wurde.

Mit ihren mehr als 125 Lebensjahren blickt die alte Linde 

auf eine bewegte Geschichte. Gepflanzt wurde sie bereits 

1898 zum 50. Kaiserjubiläum. Die Linde gilt als Baum der 

Gemeinschaft und als Zeichen für Frieden und Zusammen-

kunft. Linden sind auch ökologische Juwele, weil nicht nur 

Menschen, sondern auch Bienen und zahlreiche Insekten 

gerne ihre Nähe suchen. Die Gemeinschaft und ein gutes 

Miteinander sind der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein ein 

großes Anliegen. Am 19. November übergaben Vorstands-

Vorsitzender Dir. Michael Rieser und Firmenkundenberater 

Roman Sautner im Beisein von Gerhard Thurner, Eigentü-

mer des Gasthof Kirchenwirt, die neue Bank an die Stadt 

Wörgl. Bürgermeister Michael Riedhart freut sich über das 

großzügige Geschenk für die Wörgler Bürger:innen.  Wir 

macht´s möglich. 

Übergabe der neuen Bank beim Kirchenwirt: Dir. Michael Rieser und 

Roman Sautner (Raiffeisenbank) mit Gerhard Thurner und Bürger-

meister Michael Riedhart
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KANINCHEN POLLI 
UND SEIN TURBU-

LENTES LEBEN

Kaninchendame Polli kam im Sommer ins Tierheim Wörgl 

und hat – wie leider viele der Schützlinge – trotz ihres 

jungen Alters schon einiges durchgemacht.

S ie und zwei weitere Kaninchen wurden vom Verein 

Hoppelwiese übernommen. Sie stammten ursprüng-

lich aus einer Beschlagnahmung mit vielen Kaninchen, die 

teilweise nicht kastriert und bereits trächtig waren. Auch 

Polli bekam kurz nach ihrer Ankunft im Tierheim ihre Babys, 

von denen leider keines überlebte. Die bisherige schlechte 

Haltung sowie Inzucht waren wohl der ausschlaggebende 

Grund dafür.

Anfangs waren Polli und ihre Artgenossen ängstlich und 

schreckhaft. Nachdem sie sich an die neuen Umstände ge-

wohnt hatten, blühten sie jedoch regelrecht auf. Es dauerte 

nicht lange, bis alle freudig daher gehoppelt kamen, sobald 

die Stalltüre geöffnet wurde.

Leider waren die Strapazen für Polli noch nicht vorbei. Sie 

hatte einen Defekt am rechten Auge und musste sich einer 

Operation unterziehen, bei der das Auge entfernt wurde. 

Der Heilungsprozess verlief nicht wie erhofft und sie muss-

te erneut operiert werden. Diesmal blieb sie länger stationär 

in der Tierarztpraxis und wurde später im Tierheim weiter 

versorgt. Ihre Wunde musste täglich mit einer Desinfek-

tionslösung gespült werden und das Einstreu wurde durch 

Teppiche ersetzt, um jeglichen Staub zu vermeiden.

Eines der Kaninchen war zu diesem Zeitpunkt bereits aus-

gezogen, das andere Kaninchen – Lina - wurde Pollis beste 

Freundin und war ihr eine große seelische Stütze. Schließ-

lich durften die beiden zusammen ausziehen und sind nun 

endlich in einem liebevollen und artgerechten Zuhause gut 

versorgt.
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Esprit und Ekko:

D ie beiden im Frühsommer 2024 geborenen weibli-

chen Europäische Kurzhaar-Katzen Esprit und Ekko 

sind momentan noch sehr zurückhaltend, jedoch neugierig 

und verspielt.

Tierheim Wörgl

Lahntal 12, 6250 Kundl | Tel: 0664-849 53 51

Mail: th.woergl@tierschutzverein-tirol.at
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Im November lud der Wörgler Pensionistenverband 

(PVÖ-Wörgl) zu seinem traditionellen Schweinsbraten-

essen in die Clubräumlichkeiten im Volkshaus ein.

D ie Veranstaltung erfreute sich großer Beliebtheit, 

und die Mitglieder ließen sich die 20 Kilogramm 

Schweinsbraten schmecken. Neben kulinarischem Ge-

nuss bot der gleichzeitig stattfindende Adventbasar eine 

weitere Attraktion, die gut angenommen wurde. Selbst-

verständlich durfte nach dem herzhaften Braten ein „Ver-

dauungsschnapserl“, wie etwa Ellis Zirbeler, nicht fehlen. 

Die Veranstaltung war erneut erfolgreich und sorgte für ein 

gemütliches Beisammensein.
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Am Dienstag, den 12. November 2024, fuhr ein voll be-

setzter Bus des Seniorenbundes von Wörgl nach Südtirol. T rotz eines regnerischen Starts wurden die Ausflüg-

ler bei ihrer Ankunft in Südtirol von strahlendem 

Sonnenschein empfangen. Im Restaurant Saubacherhof 

erwartete die Gruppe ein traditionelles Törggelen-Menü, 

das keine Wünsche offenließ: Von einer Gerstlsuppe über 

eine reichlich gedeckte Platte mit Würsten, Fleisch, Ripperl, 

Sauerkraut und Knödel wurde der Gaumen verwöhnt. Nach 

einem kurzen Besuch in der Kirche zum Hl. St. Ingenuin und 

Albuin gab es zum krönenden Abschluss noch Kastanien 

und Krapfen. 

Für Unterhaltung sorgte Heini mit einem abwechslungs-

reichen Programm, das die Mitglieder mit Begeisterung 

durch Tanzen und Mitsingen begleiteten. Zum Ausklang 

des Tages verwöhnten die Wirtsleute Gafriller die Gruppe 

mit einer schmackhaften Jause, bevor die Heimreise ange-

treten wurde.

Der gelungene Ausflug hinterließ bei allen Teilnehmern 

bleibende Eindrücke und Vorfreude auf weitere Veranstal-

tungen. Das nächste Treffen ist am 16. Januar 2025 in der 

Zone geplant.
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S E N I O R E N B U N D 
TÖRGGELEN IN  BARBIAN

P V Ö
TRADITIONELLES SCHWEINSBRATENESSEN 

Natürlich nach dem Bratl darf ein Schnapsl nicht fehlen!
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S E N I O R E N -
W E I H N AC H TS F E I E R

Zu einem festlichen Ereignis wurde die Seniorenweih-

nachtsfeier am 14. Dezember 2024 in der Aula des Bun-

desschulzentrums. 

U nter den Besuchern befanden sich zahlreiche Eh-

rengäste, darunter Bürgermeister Michael Riedhart, 

Vizebürgermeister Kayahan Kaya, Seniorenreferentin Eli-

sabeth Werlberger, Pfarrprovisor Christian Hauser sowie 

zahlreiche Gemeinderäte.

Eröffnet wurde die Feier mit einem Sektempfang, gefolgt 

von einem stimmungsvollen, weihnachtlichen Programm, 

das der Seniorenrat der Stadt Wörgl zusammengestellt 

hatte.

Musikalisch umrahmt wurde die Seniorenweihnachtsfeier 

von:

•	 Bläsergruppe der Stadtmusikkapelle Wörgl

•	 3-Saitenmusig/Stubenmusig

•	 Strasser Dreig`sang Brixen/i.Th./Gesang

•	 Anna Niedermühlbichler Söll/Harfensolo

•	 Tiroler Stimmen Bad Häring/Gesang

Ein besonderer Dank gilt den engagierten Wörgler Bäuerin-

nen, die für das leibliche Wohl sorgten und die Gäste mit 

Kaffee und hausgemachten Kuchen verwöhnten. Auch An-

nemarie Duregger wurde für ihre engagierte Mitarbeit bei 

der reibungslosen Programmabwicklung seit über 20 Jah-

ren ein großes Lob und Blumen überreicht.

Die Stadt Wörgl bedankt sich auch beim Bauhof für die 

Unterstützung und beim Bundesschulzentrum Wörgl für 

die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
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S E N I O R E N H E I M
WEIHNACHTSBASAR

Am 30. November 2024 verwandelte sich das Senioren-

heim Wörgl in ein festliches Adventparadies. 

D er traditionelle Weihnachtsbasar lockte zahlreiche 

BesucherInnen an und sorgte für ein weihnachtliches 

Angebot mit handgemachten Produkten und kulinarischen 

Köstlichkeiten.

Ein besonderes Highlight waren die frisch zubereiteten Zil-

lertaler Krapfen, die dank des Engagements der Wörgler 

Bäuerinnen großen Anklang fanden. Auch einige Produkte 

des Wörgler Kräuterstammtisches wurden angeboten.

Für die musikalische Umrahmung sorgten die Anklöpfler 

und das Waldhorn-Ensemble, die mit traditionellen Klän-

gen und stimmungsvollen Melodien die Herzen der Besu-

cher*innen berührten.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die mit ihrem 

Einsatz und Engagement zum Gelingen des Weihnachts-

basars beigetragen haben!

NIKOLAUSBESUCH
IM SENIORENHEIM

Am 5. Dezember besuchte der Nikolaus die Bewoh-

ner:innen im Seniorenheim Wörgl und sorgte für strah-

lende Gesichter. 

B egleitet von einem Engel und Knecht Ruprecht zog 

er durch die Räumlichkeiten im Seniorenheim, über-

reichte kleine Geschenke und lobte die BewohnerInnen für 

ihre guten Taten.

Bei Liedern, Gedichten und einer herzlichen Atmosphäre 

konnten die BewohnerInnen gemeinsam diesen besonde-

ren Nachmittag genießen. Am Abend rundete eine beein-

druckende, traditionelle Darbietung einer Perchtengruppe 

das Programm ab. 

Der festliche Tag sorgte für viele schöne Momente und wird 

den BewohnerInnen sicher noch lange in Erinnerung bleiben.
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Auf dem ehemaligen Gradlfeld an der Ladestraße ent-

standen vor 55 Jahren die sogenannten „Drei-Königs-

Hochhäuser“. 

W ährend das in der Augasse hinter dem Gasthof 

Lamm stehende erste Hochhaus nur sechs Stock-

werke zählt, sind die neuen Häuser mit elf Stockwerken 

fast doppelt so hoch und erreichen eine Höhe von 37 Me-

tern; zum Vergleich: der Wörgler Kirchturm misst 50 Meter. 

Die Stadtgemeinde stellte den Grund zur Verfügung und 

die ausführende Firma war die Bauunternehmung Schwöl-

lenbach aus Wörgl.

Wörgler Rundschau vom 14. August 1969: „Die Skyline von 

Wörgl verändert sich durch jedes Hochhaus. Wörgl wird 

immer mehr zur Stadt.“

Die Schaffung von Wohnraum hatte nach 1945 einen sehr 

hohen Stellenwert. Durch Bomben zerstörte Gebäude und 

viele aus der Zeit vor 1919 stammende Häuser stellten die 

Stadtführung vor große Herausforderungen. 1973 standen 

250 wohnungssuchende Familien auf der Warteliste und 

etwa 500 Wohnungen mussten saniert werden. 

Die Errichtung der Wohnanlagen in der Ladestraße war ein 

Meilenstein und der Startschuss für die Wohnbauoffensive 

in Zusammenarbeit mit gemeinnützigen Bauträgern. 

Im Gespräch mit Fritz Thurner und Erwin Brand, Bewohner 

„der ersten Stunde“: „Die Wohnverhältnisse Anfang der 

1970er Jahre waren in Wörgl sehr schwierig - es war kaum 

ein Angebot auf dem Markt, und wenn überhaupt, meist 

sehr kleine Einheiten. Die Zuteilung war ein Glücksfall und 

keine Selbstverständlichkeit.“

Auch vor 50 Jahren waren die Kosten für eine Eigentums-

wohnung angesichts der geringen Einkommen nur schwer 

zu bewältigen und es gab auch aus finanziellen Gründen 

zahlreiche Rücktritte von Kaufabsichten.

Die neuen Wohnungen waren super, die Bausubstanz kann 

auch heute noch als gut bezeichnet werden und die Aus-

stattung war zum Beispiel mit einer Heizung im Vergleich 

zu anderen Wohnungen „paradiesisch“. 

Für die Kinder war das Aufwachsen mit dem Innenhof und 

den zahlreichen Kontakten zu Gleichaltrigen ein Traum. 

Fritz und Erwin betonen keine Sekunde ans Ausziehen ge-

dacht zu haben. Sie wohnen seit nunmehr über 50 Jahren 

sehr gerne in der Ladestraße.

Der Heimatmuseumsverein Wörgl lädt am Freitag, 31. Jän-

ner 2025 in Kooperation mit Wörgls Stadtchronisten Toni 

Scharnagl zum Museumshoagascht „Die Dreikönigshoch-

häuser“. Mehr dazu auf Seite 33.

Kontakt 

Stadtchronist Toni Scharnagl

chronist@stadt.woergl.at

VO R  5 5  J A H R E N 
BAU DER „DREI-KÖNIGS-HOCHHÄUSER“

online Version
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„Bruckhäusl - ein Tiroler Dorf im Wandel der Zeit“ lautet 

der Titel eines neuen Dorfbuches, das die Geschichte des 

Ortes mit dem Dorfleben heute verbindet. 

E s wurde von der Bürgerinitiative „LA21 Bruckhäusl ak-

tiv“ realisiert und im Kellerhaus Oberluech sowie in 

der Volksschule Bruckhäusl im November 2024 vorgestellt.

Die BruckhäuslerInnen gelten als eigenwillige, widerstän-

dige und selbstbewusste Dorfgemeinschaft mit eigener 

Pfarre, lebendigem Vereinsleben und florierender Wirt-

schaft. Der Name ist Programm – denn Trennendes wie 

(Verkehrs-)Fluss und die Lage auf zwei Gemeindegebieten, 

Wörgl und Kirchbichl, überbrücken sie mit Zusammenhalt. 

Wie Geschichte und Menschen zur Identität des Ortes bei-

tragen, schildern 368 Seiten im Dorfbuch, das von Thomas 

Gasteiger und Veronika Spielbichler auf Basis der „Bruck-

häusl seinerzeit“-Fotoausstellungen 2008, 2013 und 2018 

verfasst und von Prof. Martin Reiter in der Edition Tirol ge-

staltet wurde. 

Was das Bruckhäusler Dorfbuch auszeichnet, sind die vie-

len Fotospenden aus der Bevölkerung, die das Dorfleben 

aus vielen Blickwinkeln zeigen. Die Bürgerinitiative dankte 

bei den Präsentationsabenden für die Unterstützung des 

Vereinsprojektes, die auch die Mithilfe bei der Recherche 

der Vereins-Chroniken umfasste, Martin Reiter fürs an-

sprechende Layout und für finanzielle Beiträge zur Reali-

sierung den Gemeinden Kirchbichl und Wörgl, der Raiff-

eisenbezirksbank Kufstein mit der Bankstelle Wörgl und 

weiteren Sponsoren.

Das Buch ist um 30 Euro beim Verein LA21 Bruckhäusl aktiv 

erhältlich, Verkaufsstellen sind weiters der Getränkefach-

handel Fuchs in Bruckhäusl, das Gemeindeamt Kirchbichl 

sowie die Buchhandlungen Tyrolia und Zangerl in Wörgl.

PORTRÄTIERT BRUCKHÄUSL
N E U E S  D O R F B U C H 

Textnachweis: Veronika Spielbichler

Die ersten druckfrischen Exemplare überreichten Thomas Gasteiger (links) und Veronika Spielbichler (rechts) an die Bürger-

meister Riedhart und Rieder (Kirchbichl) sowie Michael Rieser und Wolfgang Schönlechner (Raiffeisenbezirksbank Kufstein) (v.l.)
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Der Christkindlmarkt in der neugestalteten Begeg-

nungszone zwischen City Center und Bahnhof hat der 

Wörgler Weihnacht in diesem Jahr einen neuen Standort 

beschert, der auch in den kommenden Jahren bestehen 

bleiben soll.

D er Markt, der an den vier Adventwochenenden statt-

fand, wurde traditionell am 29. November mit der 

feierlichen Illuminierung eröffnet. Nach einleitenden Wor-

ten von Bürgermeister Michael Riedhart erstrahlte der le-

bende Christbaum am Bahnhofsplatz sowie die gesamte 

Weihnachtsbeleuchtung entlang der Begegnungszone in 

festlichem Glanz.

Ein besonderes Highlight war der Perchtentreff am 6. De-

zember, bei dem vier Wörgler Traditionspassen erstmals 

seit Langem wieder durch die Bahnhofstraße zogen. Die 

beeindruckenden Auftritte vor dem City Center begeister-

ten das Publikum. Für die kleinen Besucher gab es eine be-

sondere Freude: Der Nikolaus beschenkte sie mit kleinen 

Aufmerksamkeiten.

Die Weihnachtshütten und Marktstände wurden von Wör-

gler Vereinen sowie einigen lokalen Unternehmern be-

trieben. Sie boten eine kulinarische Vielfalt, die für jeden 

Geschmack etwas bereithielt. Neben Klassikern wie ausge-

zogenen Nudeln, Kiachln und heißen Maroni lockten auch 

regionale Spezialitäten wie Kaspressknödel in die Wörgler 

Innenstadt.

Das musikalische Rahmenprogramm verlieh dem Markt 

eine stimmungsvolle Atmosphäre. Insgesamt traten 10 

verschiedene Musikgruppen und Künstler aus Wörgl und 

der Umgebung auf, darunter die Wörgler Weisenbläser, die 

Original Wörgler Blechbläser, die Bruckhäusler Bläsergrup-

pe, das Duo „+43“, Singer-Songwriter Robert Ellinger, eine 

Klarinettenabordnung der Wörgler Musikschule sowie der 

Chor INNHarmonie aus Angerberg.

Für die kleinen Besucher gab es an den Sonntagen ein ab-

wechslungsreiches Kinderprogramm, das Kinderschmin-

ken, Basteln und Zuckerwatte umfasste.

48



49 49

Jungbauernschaft Landjugend Wörgl

Freizeitrunde Helga‘s Basteleien

SC Latella Wörgl Kameradschaftsbund

Brooks United

AFC Warriors Wörgl

Sepp Innerkofler Standschützenkompanie

Modefreunde Wörgl

SEITENBLICKE
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TERMINE

60 Advent- und Türkränze, 47 Kilo Kekse, 40 Bauern-

brote, 80 verzierte Kerzen, 15 Kuchen, 70 Paar gestrick-

te Socken, 25 Tongefäße und vieles mehr.

A llein an diesen Zahlen lässt sich erahnen, wie vie-

le Menschen in Wörgl (und Umgebung) sich in den 

Dienst der guten Sache stellen. An die 100 (!) Personen 

sind es, die zu diesem gelungenen Event beitragen.

Es strömten wieder viele zu unserem Adventmarkt, um 

sich für die Weihnachtszeit mit einem Adventkranz, mit 

Keksen, Bauernbrot, Likören, Weihnachtsschokoladen und 

vielen anderen Köstlichkeiten einzudecken. Entweder für 

den Eigenbedarf oder auch, um einem geliebten Menschen 

eine Freude zu bereiten. Und manche trieb die Neugier auf 

das sanierte Tagungshaus an. Im Eingangsbereich ließ sich 

bei Kaffee, Kuchen, Sekt und Wein trefflich über das neu 

strukturierte und nunmehr barrierefreie Bildungshaus dis-

kutieren. Schon bald war kein Sitzplatz mehr frei, so dass 

kurzerhand ein weiterer Seminarraum zum „Kaffeehaus“ 

umfunktioniert wurde.

Selbstredend waren am Ende des Tages sämtliche Advent-

kränze, Kekse und Bauernbrote verkauft. Aufgrund sehr 

vieler Sachspenden können € 5000,- an die Pfarrcaritas 

übergeben werden. So ist auch im kommenden Jahr ge-

sichert, dass Menschen, die in Not sind, schnell und un-

kompliziert geholfen wird. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott geht an das Vorbereitungs-

team um Dr. Lotte Mayr-Engelke und an alle, die gespen-

det und gekauft haben. Euch ist dieses Rekordergebnis zu 

verdanken.

P FA R R E
ADVENTMARKT

MI 01.01.

18:00 Uhr: Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche, musikalisch 

gestaltet von der Sängerrunde Bruckhäusl.

DO 02.01. - SA 04.01. | Sternsingen

An den oben angeführten Daten sind die Sternsinger in der 

Stadt unterwegs. Wir bitten um freundliche Aufnahme und 

bedanken uns schon jetzt ganz herzlich für Ihre Spende!

SO 05.01.

10:00 Uhr: Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche

15:00 Uhr: Vesper in der Stadtpfarrkirche

Kein Abendgottesdienst!

MO 06.01. | Erscheinung des Herrn

10:00 Uhr: Sternsinger-Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 

SO 12.01.

10:00 Uhr: zeitgleich mit dem Pfarrgottesdienst in der 

Stadtpfarrkirche findet die Kinderfeier im Tagungshaus statt.

SA 18.01. | Familienfackel-Wanderung

Die Ausschüsse Ehe/Familie der beiden Pfarren Wörgl und 

Bruckhäusl laden zur Familienfackelwanderung in Bad Häring 

ein. Treffpunkt um 17:00 Uhr beim Rehazentrum, Anreise 

mit den eigenen PKW`s. Nähere Infos dazu werden im Jän-

ner auf den Homepages der Pfarren Wörgl und Bruckhäusl 

bekanntgegeben. 

SO 19.01.

10:00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtpfarr-

kirche, musikalisch gestaltet durch die Gruppe „Tonamo(h)r“ 

unter der Leitung von Andreas Widauer.  

SA 25.01.

18:00 Uhr: Sendungs-Gottesdienst für die Firmling des 

heurigen Jahres

FR 31.01.

14:30 Uhr: Senioren-Treff der Pfarre im Tagungshaus. 

Thema: Bewegung – Fit im Alter, Körper und Geist fit halten. 
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DER GUGGIKALENDER VEREINT ALLE VERANSTALTUN-
GEN DER WÖRGLER KULTURSCHAFFENDEN AUF EINER 
GEMEINSAMEN SEITE. 
KLICK DICH REIN UNTER: WWW.GUGGIKALENDER.COM 
UND VERSCHAFFE DIR EINEN ÜBERBLICK ÜBER DIE 
VIELFALT DER WÖRGLER KULTURSZENE.
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AUF DER M4 PIA ZZ A 
IM M4 WÖRGL
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HAPPY NEW YEAR! 
M4 SCHMECKT MIR

AUCH SONN- & FEIERTAGS GEÖFFNET

W W W.M4WOERGL.ATHAPPY NEW YE AR 
AUF DER M4 PIA ZZ A 
IM M4 WÖRGL

M4_WOERGL

HAPPY NEW YEAR! 
M4 SCHMECKT MIR

AUCH SONN- & FEIERTAGS GEÖFFNET


